
Schöpfungsverantwortung aktiv umgesetzt auf dem Weg zur Auszeichnung 

<Umweltschule in Europa -- Internationale Agenda 21 – Schule> 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach vielseitigem Einsatz von Schülern, Lehrern, Erziehern und Mitarbeitern für den 
Umweltschutz an unserem Pater-Rupert-Mayer-Gymnasium konnten wir nun die 
Auszeichnung <Umweltschule in Europa -- Internationale Agenda 21 – Schule> aus den 
Händen unserer Bayerischen Umweltministerin Ulrike Scharf in feierlichem Rahmen im 
Gymnasium Dorfen entgegen nehmen! 

Die Auszeichnung der Europäischen Umweltbildungsstiftung erhalten Schulen, die innerhalb 
eines Schuljahres jeweils selbst entwickelte Projekte zu zwei für den Umweltschutz 
relevanten Themen durchführen. „Umweltbildung ist ein Schlüssel für eine nachhaltige 
Lebensweise. Durch das Engagement der Schüler erhalten wir die Lebensgrundlagen für 
nachfolgende Generationen…. Schüler und Lehrkräfte beweisen damit Engagement, 
Kreativität und Eigenverantwortung. Das sind die Mittel erster Wahl, um Bayerns wundervolle 
Natur zu erhalten und den Klimawandel zu meistern“, so Scharf in ihrer Rede. Wo sonst, wenn 
nicht an einer katholischen Schule, könnte dies ein großes Anliegen sein? 

Die Themen für die Umsetzung an unserer Schule lauteten „Voneinander / miteinander 
lernen“ und „Natur erleben“. Es wurde Müll gesammelt und mit cleverer Methode („Tausche 
10 leere Eistüten gegen eine volle!“) Mitschüler zum Mitmachen aktiviert, es wurden 
Vogelhäuschen gebastelt und sowohl auf dem Schulgelände installiert als auch am 
Adventsbasar verkauft, es wurde sich mit Hintergründen des Handykonsums beschäftigt, 
aktiv bei einem Klimacamp mitgewirkt und in öffentlicher Runde über Klima relevante 
Themen diskutiert. Es wurden vielseitig Exkursionen und Naturerlebnisveranstaltungen 
durchgeführt bis hin zu einer mehrtägigen Alpenüberquerung per Mountainbike. Zum Thema 
Upcycling, das bei der Presse besonderen Anklang fand (s.u.), bastelten wir aus Müll, unter 
anderem in einem Workshop am Sommerfest, wieder nutzbare, aufgewertete, schöne 
Gegenstände wie Handyhüllen und Laternen. Und und und …so Vieles mehr! 

Wir freuen uns sehr über die anerkennende Auszeichnung und sehen sie als Motivation, den 
Umweltgedanken am Pater-Rupert-Mayer-Gymnasium noch mehr zu verankern, um so 
unserem Schulprofil und der Bewahrung der Schöpfung wieder ein Stück mehr gerecht 
werden zu können. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



 

 


